
 

Altmänner-Ausflug nach La Chaux-de-Fonds 

Nach zwei verregneten Ausflügen konnte die diesjährige Frühlingsreise nach La Chaux-de-
Fonds bei herrlichem Sommerwetter durchgeführt werden. Dank der angenehmen Kühlung 
im Car war die Hitze für alle Teilnehmer gut erträglich. 

In La Chaux-de-Fonds stand der Besuch des Internationalen Uhrenmuseums auf dem 
Programm, das im vergangenen Jahr vollständig neu gestaltet wurde. Die Ausstellung bot 
einen faszinierenden Einblick in die Geschichte der Zeitmessung, zu der die schweizerische 
Uhrenindustrie einen bedeutenden Beitrag geleistet hat. Vertreten waren sämtliche bekannten 
Uhrenmarken, aber auch zahlreiche weniger bekannte Hersteller. 

 

 

Die beeindruckende Anzahl an Exponaten vermittelte einen anschaulichen Überblick über 
die Entwicklung der Uhr. Neben den heute geläufigen Armbanduhren waren insbesondere 
Taschenuhren aus dem 18. und frühen 19. Jahrhundert zu bewundern. Zudem konnten 
zahlreiche luxuriöse und kunstvoll gestaltete Zeitmesser bestaunt werden, die einst wohl nur 
in den Häusern sehr wohlhabender Persönlichkeiten oder gar von Königshäusern zu finden 
waren. 



  

 

 

 

  



 

 

 

 
 

 

Die Ausstellung begann mit den ersten Formen der Zeitmessung wie Sonnen- und Sanduhren 
und führte bis zu den modernen Meisterwerken der Uhrmacherkunst. Alle Teilnehmer 
zeigten sich begeistert. Die für den Museumsbesuch reservierte Stunde erwies sich als 
deutlich zu kurz, um die gesamte Ausstellung in Ruhe zu besichtigen. Mehrere Teilnehmer 
äusserten den Wunsch, das Museum zu einem späteren Zeitpunkt nochmals für einen 
längeren Besuch aufzusuchen. 



 

 

Nach dem Museumsbesuch führte die Reise weiter auf die Vue des Alpes. Dort wurden die 94 Teilnehmer in 
der Gaststube des neu renovierten Restaurants empfangen. Bei einem leichten und feinen Mittagessen sowie 
einer Kugel Mango-Sorbet als Dessert genossen alle die gemütliche Atmosphäre und die schöne Aussicht. 
Auch die Heimreise verlief problemlos, da das Verkehrsaufkommen geringer war als erwartet. So traf die 
Reisegruppe bereits um 16.30 Uhr wieder wohlbehalten in Herzogenbuchsee ein. 

Der diesjährige Altmänner-Ausflug wird allen Beteiligten als gelungener und 
abwechslungsreicher Tag in bester Erinnerung bleiben. 


